Eidgendssische Kommission fur das
Schweizerische Landesmuseum

Objekttyp:  AssociationNews

Zeitschrift: Jahresbericht / Schweizerisches Landesmuseum Zirich

Band (Jahr): 79 (1970)

PDF erstellt am: 01.09.2024

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.

Die auf der Plattform e-periodica vero6ffentlichten Dokumente stehen fir nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie fiir die private Nutzung frei zur Verfiigung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot kbnnen zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.

Das Veroffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverstandnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss

Alle Angaben erfolgen ohne Gewabhr fir Vollstandigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
Ubernommen fiir Schaden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch fur Inhalte Dritter, die tUber dieses Angebot
zuganglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zirich, Ramistrasse 101, 8092 Zirich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Eidgenossische Kommission
fir das Schweizerische Landesmuseum

Die Mitglieder der Eidg. Kommission fiir das Schweizerische Landes-
museum traten zu drei Sitzungen im Hauptgebdude des Museums zu-
sammen. Zu einer weiteren begaben sie sich auf das von ihr verwaltete
Schloff Wildegg. Die laufenden Geschifte betrafen zum Teil stindig wie-
derkehrende Aufgaben, in erster Linie Neuerwerbungen, die immer
noch in erfreulicher Zahl der Kommission als Offerten vorgelegt wer-
den konnen, nachdem die Direktion und deren Mitarbeiter die tiberhaupt
in Frage kommenden zusammengestellt und bearbeitet haben. Hiufig
waren auch Gesuche um die Ausleihe von Gegenstinden der Sammlung
fiir in- und ausldndische Ausstellungen. Die Kommission nahm weiter-
hin den Bericht iiber die sonstigen Geschifte entgegen, unter denen das
Gesuch der Stadt Ziirich um Ablosung ihrer Baupflicht fiir das Schweiz.
Landesmuseum und die Frage der Errichtung eines Schutzraumes fiir
den Kriegsfall eine besondere Rolle spielten. Sie befa3te sich aber auch
mit dem Voranschlag des Museums, den sie zu Handen der eidgendssi-
schen Behorde zu genehmigen hatte, und priifte zudem die Rechnung
der Domine Wildegg. Grofie Befriedigung brachte ihr der Erfolg ihrer
Bemiithungen um die Erhohung des Erwerbungskredits des Museums
von Fr.200000.— auf Fr.400000.—. Die Kommission ordnete neu die
Zusammensetzung des Stiftungsrates der Hallwilstiftung, das heifit der
Sammlung der von Hallwilschen Privataltertiimer, die im Museum auf-
bewahrt werden. Als Prisident amtet Herr Dr. E. Landolt, Priasident der
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Kommission. Als weiterer Vertreter der Kommission wurde Herr Dr.
M. Stettler gewihlt und als drittes Mitglied der Direktor. Die Landes-
museumskommission setzt sich aus den gleichen Mitgliedern wie bisher
zusammen. Der Stadtrat von Ziirich ordnete Herrn Dr. E. Landolt fiir
eine weitere Amtsdauer (bis Frithjahr 1974) in die Kommission ab.

Die Sitzung in Wildegg befafite sich in erster Linie mit Geschiften der
Domiine. Sie betrafen unter anderen Reparaturarbeiten an den Gebiu-
den, Verbesserungen im landwirtschaftlichen Betrieb, vor allem aber
weitere Verhandlungen fiir den Ankauf des angrenzenden Amslergutes,
die im Jahre 1971 zum Abschlufl kommen diirften.

Die Kommission erklirte sich bereit, eine neue Verpflichtung fiir das
Landesmuseum einzugehen, ndmlich die Betreuung und Neugestaltung
des der Eidg. Oberzolldirektion gehérenden Zollmuseums in Caprino,
Kanton Tessin, zu tibernehmen.

Im Anschluf} an die Sitzung vom 18.November besuchte die Kom-
mission die vom Ziircher Regierungsrat veranstaltete Ausstellung «Alte
Ziircher Gebidckmodel» im Haus zum Rechberg, zu der das Landesmu-
seum bedeutende Teile seiner eigenen Sammlung beigesteuert hatte. Auch
nach den zwei anderen Sitzungen in Ziirich nahm die Kommission Be-
sichtigungen vor, und zwar von verschiedenen Neuerungen im Haupt-
gebidude.

Stiftung von Effinger-Wildegg

Aufler den im vorherigen Abschnitt genannten Geschiften waren fiir
die Schlofidomine Wildegg noch mancherlei andere Vorkehrungen zu
treffen. So waren am Palas und an weiteren Gebduden des Schlosses ver-
schiedene Dachschidden zu beheben. Auch die Versorgung mit elektri-
scher Energie bot seit Jahren Schwierigkeiten als Folge der zunehmen-

8



	Eidgenössische Kommission für das Schweizerische Landesmuseum

